
 

PRESSEINFORMATION 
 

„Die Goldene Teekanne“ 2011 

Die TEEKANNE macht´s möglich: Gold für Raich, Schild und Morgenstern 

 
 Event für die 32. „Goldene Teekanne” im Shoppingcenter Graz Seiersberg 

 Ausgezeichnet werden die Routiniers: Raich, Schild und Morgenstern 

 Rookie of the year, Joachim Puchner, freut sich über die „Silberne Teekanne“  

 

 
Graz, 14.10.2011 --- Bereits zum 32. Mal wurden die beliebtesten Wintersportler mit der „Goldenen 

Teekanne“ ausgezeichnet – ein Event mit Tradition, wie auch die Zusammenarbeit zwischen der 

TEEKANNE und dem ÖSV. Ein Jahr lang hatten Wintersport-Fans Zeit, ihre persönlichen Favoriten 

des alpinen Skicircus genau unter die Lupe zu nehmen und zu nominieren. 365 Tage, die auch die 

Sportler für hartes Training und zahllose Materialtests genutzt haben. Denn nur die Besten mit dem 

richtigen Kantenschliff fahren und springen aufs Stockerl. Doch bis dahin ist es ein langer Weg, auf 

dem die österreichischen Athleten vom ÖSV begleitet und gefördert werden.  

 

„Als Salzburger Traditionsunternehmen, ist es uns ein Anliegen den österreichischen Skisport zu 

unterstützen. Daher verbindet uns seit langer Zeit eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem ÖSV. 

Wir sind sehr stolz auf diese Partnerschaft, aus der in den letzten 32 Jahren ein eng miteinander 

verbundenes und sehr vertrautes Team geworden ist. So unterstützen wir unsere Sport-Asse nicht nur 

mit unseren umfangreichen Teesorten. Gemeinsam mit dem ÖSV vergeben wir jedes Jahr die 

‚Goldene Teekanne‘, eine Auszeichnung, bei der die Fans ihren persönlichen Wintersport-Liebling 

wählen können“, lobt Teekanne Geschäftsführer Bernhard Zoller die gute Zusammenarbeit. 

 

Doch was macht den Erfolg aus? Sind es die Zehntelsekunden, die zwischen den einzelnen 

Spitzenleistungen liegen? Liegt es an den neuen Renndressen, die alljährlich im Rahmen der 

Verleihung vorgestellt werden? Benni Raich, Marlies Schild und Thomas Morgenstern haben ihre 

persönlichen Erfolgsgeheimnisse bei dem glanzvollen Event im Shoppingcenter Graz Seiersberg 

verraten – denn sie haben heuer beim Kampf um die goldenen Siegerpokale in Form einer Teekanne 

wieder die Nase vorn gehabt. Und das nicht zum ersten Mal. Die drei sind quasi Routiniers, wenn es 

um die Wahl zum beliebtesten Sportler der Saison geht.  

Und auch Joachim Puchner, unser Newcomer des Jahres, weiß schon genau, warum er die „Silberne 

Teekanne“ verdient hat. 

 



 

 

 
 

 

Die Preisträger der Saison 2010/2011 

 

In der Kategorie Alpin Herren: Benni Raich.  

Benni Raich gehört zu den absoluten Top-Favoriten im internationalen Skileben. Er hat in seiner 

Karriere so gut wie alles gewonnen: Doppelolympiasieger, Dreifacher-Weltmeister und 

Gesamtweltcupsieger. Insgesamt feierte er 35 Weltcupsiege und stand 87 Mal am Podest. Doch 

dieses Jahr punktete er vermehrt mit seinem Charakter. „Nach meinem verletzungsbedingten 

Saisonende im Februar, lag eine schwierige Zeit vor mir. Doch meine Familie, meine Freunde und 

speziell Marlies gaben mir Mut und Kraft, mich wieder an sportliche Höchstleistungen auf meinen 

Brettln zu wagen. Seither wurde mir noch bewusster, wie wichtig privater Rückhalt ist, um 

herausragende Erfolge einzufahren. Und auch meine Fans haben einen großen Beitrag dazu 

geleistet. Ich möchte mich daher bei ihnen bedanken, dass sie mir ihre Treue auch heuer durch diese 

Auszeichnung zeigen“, berichtet der „Blitz aus Pitz“ und freute sich bereits zum siebten Mal über die 

„Goldene Teekanne“. 

 

Nicht nur im Privatleben sind Benni und seine Marlies ein Dreamteam. Das beweist das Rennen um 

die „Goldene Teekanne“, das beide für sich entscheiden konnten. Denn auch die Saalfelderin hat 

einen fixen Platz in den Herzen ihrer Fans. 

 

In der Kategorie Alpin Damen: Marlies Schild.  

Die sympathische Sportlerin steht nach ihrer schweren Verletzung 2008 wieder an der Weltspitze des 

alpinen Leistungssports. Nur zwei Jahre hat es gedauert, bis die 30-Jährige dank ihres riesigen 

Kämpferherzens den Titel der Slalom-Weltmeisterin einfuhr. „Für diesen Erfolg habe ich hart 

gearbeitet. Auch ich wurde dabei von vielen Personen sportlich und mental unterstützt. Diese 

Erfahrung konnte ich Benni Anfang des Jahres mit auf den Weg geben und so zu seinem hoffentlich 

erfolgreichen Come-Back beitragen. Wir zwei sind ein tolles Team, das in den letzten Jahren noch 

enger zusammengewachsen ist. Dass wir auf dem richtigen Weg sind, beweisen uns unsere Fans, 

denen wir die ‚Goldene Teekanne‘ einmal mehr zu verdanken haben“, erklärt Marlies bei der 

Verleihung. Auch sie besitzt bereits die vierte Trophäe aus dieser Serie und gehört damit zu den 

Routiniers unter den Gewinnern. 

 

In der Kategorie Nordische Disziplin: Thomas Morgenstern. 
Ein weiterer alter Hase, der bei der Preisverleihung ganz oben steht, ist Thomas Morgenstern. Er 

jubelte heuer schon über die sechste „Goldene Teekanne“. Mit zwölf Goldmedaillen gehört der 

gebürtige Kärntner damit nicht nur zu den erfolgreichsten, sondern auch wieder zu den beliebtesten 

„Adlern“ Österreichs. Und auch er weiß, wie wichtig Teamwork ist. Denn zehn seiner Goldenen hat er 



 

gemeinsam mit seinen Teamkollegen ersprungen. „Wir trainieren gemeinsam, wir gehen gemeinsam 

auf Tour und wir standen schon oft gemeinsam auf dem Siegerpodest. Ein starker Zusammenhalt ist 

die Grundlage für jeden Erfolg – egal, ob im Teamwettbewerb oder im Einzelkampf. Daher bin ich sehr 

stolz, dass ich dieses Jahr wieder auf dieser Bühne stehe, um als der beliebteste Sportler in den 

nordischen Disziplinen geehrt zu werden“, freut sich Thomas Morgenstern kurz vor seinem 25-jährigen 

Geburtstag. 

 

„Silberne Teekanne“ für Rookie of the year Joachim Puchner 

Im Gegensatz zu den eingefleischten Champions wird der Newcomer des Jahres, Joachim Puchner, 

zum ersten Mal mit der „Silbernen Teekanne“ ausgezeichnet. Der 23-jährige Pongauer gehört seit drei 

Jahren zum A-Kader des ÖSV und fuhr in der letzten Saison seine bisher größten Erfolge ein. Mit 

einem vierten Platz bei der Abfahrt von Chamonix, einer Bronzemedaille im Super-G von Kvitfjell und 

mit einem zweiten Stockerplatz – eine Silbermedaille – in der Abfahrt beim Weltcupfinale in 

Lenzerheide schaffte er den Anschluss an die Weltspitze. „Ein super Gefühl, jetzt auch ganz Oben 

mitzufahren, zumal ich noch viel von meinen Teamkollegen lernen kann. In etlichen Teamtrainings 

halte ich Augen und Ohren offen, um Tipps und Tricks für meine Karriere mitzunehmen. Besonders 

freue ich mich aber jetzt schon über die ‚Silberne Teekanne‘. Denn das ist ein gutes Zeichen, dass ich 

auf dem richtigen Weg bin“, schwärmt unser Rookie of the year und ist bereits höchst motiviert für die 

kommende Saison. 

 

 

 

Weitere Informationen rund um die Goldene Teekanne 2010/2011 und den Event finden sie 

unter  www.goldeneteekanne.at 
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